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Vorwort 
 
Glücklicherweise war im Geschäftsjahr 2023 Corona fast vergessen. Wir konnten also 
beinahe unbeschwert unsere Arbeit in der BürgerStiftung „Wir für Meerbusch“ – 
verzögert und noch vorsichtig – wiederaufnehmen. Wie immer ist es in diesem Vorwort 
des Geschäftsberichts wichtig, Resümee zu ziehen und dabei gleichzeitig aufzuzeigen, 
was geplant ist.  
 
In seiner Stiftungsratssitzung für das Jahr 2023 hat sich dieses Gremium einstimmig 
der Selbstverpflichtung der Bürgerstiftungen in Deutschland mit der Überschrift „Für 
Demokratie, Menschenwürde und Vielfalt!“ angeschlossen. Diese Selbstverpflichtung 
ist gerade in einer Zeit, in der wir Ausländerfeindlichkeit und Hass erleben, ein 
besonderes Zeichen der Solidarität und des Bekenntnisses zu den Grundsätzen des 
Grundgesetzes. Die Selbstverpflichtung ist in diesen Geschäftsbericht aufgenommen 
worden.  
 
Auf die Realisierung des Projekts „Rikscha“ im Hildegundisheim in Osterath und die 
Fortführung der Aktion „Wünsch Dir was“ wird in diesem Geschäftsbericht gesondert 
eingegangen.  
 
Im Jahr 2023 konnte mit großer finanzieller Unterstützung der BürgerStiftung in der 
Stadtbibliothek ein Robotik- und Coding-Workshop im Rahmen der Initiative 
„Meerbusch macht Medienkompetenz“ realisiert werden. Mit dieser Aktion soll die 
digitale Bildung für Kinder und Jugendliche in Meerbusch gefördert werden. Die 
dreizehn jugendlichen Teilnehmer sollten einen Roboter für die Stadtbibliothek der 
Zukunft entwickeln; ihnen wurden dabei Grundkenntnisse in der Programmierung 
eines Roboters vermittelt und Einblicke in informatorisches Denken, Konstruktion, 
Sensorik und Codierung verschafft. 
 
Auch für unsere jüngsten Mitbürgerinnen und Mitbürger hat sich die BürgerStiftung 
„Wir für Meerbusch“ wieder engagiert: In einzelnen Kindergärten wurden in 
Kooperation mit der Musikschule Meerbusch Musikstunden mit orffschen Instrumenten 
mit großem Erfolg angeboten. Allerdings kam in Jahr 2023 das Projekt „Musik in den 
Kindergärten“ aus organisatorischen Gründen zunächst zum Erliegen. Im Jahr 2024 
kann es aber fortgesetzt werden.  
 
Ein großer Erfolg war erneut der Adventskalender 2023, an dessen Umsetzung sich 
besonders Frau Appel und Herr Dr. Dr. Spittler mit großem Einsatz beteiligt haben. Als 
Motiv wurde der Spuckbrunnen in Büderich verwendet. Von 1500 Adventskalendern 
konnten 1221 Kalender verkauft werden, so dass der Reinerlös rund 4000 € betrug.  
 
Das DRK Meerbusch benötigte einen Rettungswagen. Zur Ausstattung eines 
gebrauchten Rettungswagens konnte die Bürgerstiftung 500 € beisteuern.  
In Meerbusch können Bürgerinnen und Bürger in einem „Bürgerwäldchen“ gegen eine 
Spende von 50 € und einer entsprechenden Urkunde, überreicht durch den 
Bürgermeister, Bäume kaufen und aufstellen lassen. Bisher übernahm der 
Umweltverein die Aufgabe, die Spenden hierfür zu sammeln. Aus personellen Gründen 
musste sich dieser Verein auflösen. Die BürgerStiftung wird künftig diese Aufgabe 
übernehmen und damit auch in der breiten Öffentlichkeit noch bekannt werden.  
 
Im Stiftungsrat der BürgerStiftung „Wir für Meerbusch“, das höchste 
Beschlussgremium dieser Stiftung, hat sich einiges verändert. Herr Michael Schmuck, 
bisherige Vorsitzender des Vorstandes der Sparkasse Neuss, ist aus Altersgründen 
abgelöst worden durch Herrn Dominikus Penners; Herr Penners wurde in den 
Stiftungsrat nachgewählt. Der Vorsitzende des Stiftungsrates, Herr Toni Selders, und 
der Unterzeichner dankten Herrn Schmuck für seine jahrlange Unterstützung der 
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Arbeit der BürgerStiftung. Außerdem ist das Gründungsmitglied Franz-Josef 
Radmacher aus dem Stiftungsrat ausgeschieden.  
 
Zum 1.1.2024 hat die Bürgerstiftung erneut das Gütesiegel des Bundesverbandes der 
Bürgerstiftungen erhalten allerdings mit der Auflage, eine Strategie zu entwickeln, in 
welchen Schritten sämtliche in der Satzung festgelegten Ziele verwirklicht werden 
können und wie die Anbindung der BürgerStiftung an die Bürgerinnen und Bürger 
gestärkt werden kann.  
 
Da Frau Petra Bachmann aus beruflichen Gründen aus dem Vorstand ausscheidet, 
wobei sie zugesagt hat, weiterhin für Spezialaufgaben zur Verfügung zu stehen, und 
auch Herr Rütten sein Ausscheiden aus Altersgründen angekündigt hat, ist der 
Vorstand auf der Suche nach geeigneten Nachfolgern.  
 
Im Jahr 2023 war der Fördertopf „TiM“ (Abkürzung für „Teilhabe in Meerbusch“) wie 
in früheren Jahren ein Renner. Wie ich schon in dem Geschäftsbericht 2022 mitteilen 
konnte, können aus diesem Projekt einkommensschwache Familien für bestimmte 
Projekte ihrer Kinder wie z.B.  für Klassenfahrten mit einem Betrag bis zu 200 € 
unterstützt werden. Dieser Topf wird immer wieder durch Spenden gefüllt und erfreut 
sich großer Beliebtheit. Wir sind sehr froh, dass sich immer wieder Spender finden, die 
diesen Topf großzügig bedienen. Zu diesen großzügigen Spendern gehört auch die 
Sparkasse Neuss, bei der ich mich bei dieser Gelegenheit für die immer wieder gezeigte 
Unterstützung durch Rat, Tat und Spenden ganz herzlich bedanken möchte. Sollten 
allerdings Kinder einkommensschwacher Familien durch durch den Bund künftig 
gesondert gefördert werden, muss evtl. dieses Projekt aufgegeben werden.  
 
An den Sitzungen des Vorstandes nahmen - wie bisher - immer der 
Stiftungsratsvorsitzende Herr Toni Selders und sein Stellvertreter Herr Heribert 
Schween teil. Ich möchte mich an dieser Stelle ganz herzlich bei beiden Herren für 
ihren Einsatz bedanken.  
 
Ich sage allen Mitgliedern des Vorstandes Dank für ihre Ideen, ihren Einsatz und ihr 
Engagement. Ganz herzlich bedanke ich mich bei unserer Geschäftsführerin Frau 
Bettina Scholten, die mit Freude und Engagement die täglichen Aufgaben erledigt. 
Trotz ihrer Wahl zur Beigeordneten der Stadt Meerbusch im Jahr 2023 wird sie uns mit 
Zustimmung unseres Stiftungsratsmitglieds Bürgermeister Christian Bommers – wenn 
auch berufsbedingt nur noch eingeschränkt – zur Verfügung stehen. Danken möchte 
ich auch Frau Schubert-Otto, die sie dabei sachkundig zur Seite stand, und ihrer 
Nachfolgerin Frau Moutsiou, die mit gleicher Begeisterung sie und uns unterstützt. 
Mein Dank gilt der Presse, die uns immer gerne in unserer Arbeit begleitet und darüber 
berichtet.  
 
Ich kann nur wie im letzten Jahr sagen: Auch in den kommenden Jahren wird die 
Bürgerstiftung „Wir für Meerbusch“ sicherlich noch manch Gutes in Meerbusch 
bewirken. 
 
 
 
Im August 2024 

 

Dr. Lothar Beseler 
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I. Aktivitäten 

 

 
Eine fröhliche Rikschafahrt – ein Vergnügen für Jung und Alt 

 

Im Geschäftsbericht für das Jahr 2022 wurde über den geplanten Ankauf einer 

Rikscha für das Caritashaus Hildegundis von Meer in Osterath berichtet. Dieses 

Projekt konnte im Jahr 2023 weiter umgesetzt und schließlich Anfang 2024 

verwirklicht werden.  

 

Die Kosten für die in den Niederlanden hergestellte Rikscha „Backfiets“ in Höhe von 

rund 10.000 € konnten durch eine großzügige Spende der Sparkasse Neuss, drei 

Privatspenden, einem Zuschuss des Landes und einem Restbetrag durch die 

BürgerStiftung gedeckt werden. Es wurde ein umfassender Leihvertrag geschlossen, 

wobei es für den Vorstand wichtig war, dass der Leihnehmer für eine diebstahlsichere 

Unterstellung sorgt, eine Betriebshaftpflichtversicherung besteht und notwendige 

Reparaturen von der Einrichtung übernommen werden.  

 

Im Januar 2024 konnte schließlich in Anwesenheit der Presse die Rikscha dem 

Hildegundisheim übergeben werden. Der neue Leiter, Herr Stanley Schmucker, ließ 

es sich nicht nehmen, die Rikscha in einer Fahrt mit zwei Bewohnern unter dem 

Applaus der früheren Leiterin Frau Wiesner und zahlreicher Zuschauer aus dem 

Hildegundisheim einzuweihen. Inzwischen haben mehrere Spender ihr Firmenlogos 

an der Rikscha angebracht.  

 

Wir hoffen sehr, dass die Rikscha zur Freude der Bewohner häufig genutzt wird und 

alle Fahrgäste immer sicher zurückkommen.  

 

 
Der Adventskalender  - seit 2011 ein konstanter Erfolg 

 

Seit seiner Einführung im Jahr 2011 erfreut der Adventskalender der Stiftung die 

Meerbuscher Bürgerinnen und Bürger. Jedes Jahr warten inzwischen treue Käufer auf 

die Chance, einen der attraktiven Preise zu gewinnen.  Im Jahr 2023 wurden 90 

Preise im Wert von 25 bis 50 Euro verlost. Der Reinerlös der Aktion belief sich auf 

stolze 4.000 Euro. Damit konnte der Verkauf nach vorübergehenden Einbußen in der 

Pandemie wieder deutlich gesteigert und neue Sponsoren gewonnen werden. 
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Insgesamt hat der Adventskalender seit seiner Einführung über 37.000 Euro für die 

Stiftung erbracht. Diese Gelder ermöglichen es der Stiftung, wichtige Projekte in 

Meerbusch zu unterstützen und die Lebensqualität für die Bürgerinnen und Bürger zu 

erhalten und zu verbessern.  

 

 

 Aktion „Wünsch dir Was“ 

 

Das im Jahr 2021 ins Leben gerufene Projekt „Wünsch dir was“ wurde im Jahr 2023 

im Malteserstift St. Stephanus Lank fortgesetzt. Auf Bitte dieser Senioreneinrichtung 

warb Frau Doris Beseler, die sich als Stiftungsratsmitglied insbesondere um die 

Seniorenheime in Meerbusch kümmert, um Ehrenamtler, was sich jedoch als 

schwieriges Unterfangen herausstellte. Von den zunächst 5 geworbenen 

Ehrenamtlern ist inzwischen nur 1 Ehrenamtler „bei der Stange geblieben“.  

 

Da die Bewohner auch den Wunsch nach einem Ausflug geäußert hatten, organisierte 

Frau Beseler mit Unterstützung durch unser Vorstandsmitglied Dr. Dr. Spittler eine 

Bustour nach Brüggen. An diesem Busausflug, zu dem wegen der zahlreichen 

Rollator- Rollstuhlfahrer ein Niederflurbus angemietet werden musste, nahmen 16 

Bewohner des Malteserstiftes und natürlich auch das notwendige, sehr engagierte, 

Pflegepersonal teil. Neben dem Besuch der Stadt Brüggen mit seiner Burg wurde in 

einem dortigen Café bei Kaffee und Kuchen viel über Vergangenes erzählt.  

 

Wie wir im Nachhinein erfahren haben, hatten einige Teilnehmer in der guten 

Erinnerung an diesen Ausflug nach Rückkehr von dem Ausflug Tränen in den 

Augen. Die Kosten haben die BürgerStiftung und der Förderverein des 

Malteserstiftes gemeinsam getragen.  

 

Die BürgerStiftung „Wir für Meerbusch“ will auch im Jahr 2024 in Seniorenheimen 

weitere Aktionen durchführen.  

 

Musik in Kindergärten 

 

Die Förderung der musikalischen Kompetenz von Kindern steht im Zentrum der 

Bildung in Kindertageseinrichtungen. Musik ermöglicht es den Kindern, Emotionen 

auszudrücken und zu verarbeiten, während sie gleichzeitig ihre kognitive 
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Entwicklung und Kreativität fördert. Um diese wichtigen Ziele zu unterstützen, 

haben die Bürgerstiftung "Wir für Meerbusch" und die städtische Musikschule das 

Projekt "Musik in Kindertageseinrichtungen" ins Leben gerufen. 

 

In der städtischen Kindertagesstätte "Unterm Regenbogen" und der katholischen 

Kita St. Stephanus wurde das Projekt von Frau Belzner, einer erfahrenen 

Musikschullehrerin, umgesetzt. Sie führte die Kinder mit abwechslungsreichen 

Aktivitäten wie Singen, Rhythmusübungen, Bewegung und Improvisation in 

altersgerechte musikalische Grundlagen ein. Die pädagogischen Fachkräfte waren 

aktiv in den Unterricht eingebunden und konnten das Erlernte gemeinsam mit den 

Kindern vertiefen. 

 

Die enge Zusammenarbeit zwischen der Bürgerstiftung und der Musikschule hat 

optimale Voraussetzungen für eine nachhaltige musikalische Früherziehung 

geschaffen. Die Finanzierung dieses zehnwöchigen Projekts, das mit insgesamt 

1200,- € veranschlagt wurde, erfolgte zu 60% durch die Bürgerstiftung und zu 

40% durch die jeweiligen Fördervereine der Kitas. 

 

"Musik in Kindertageseinrichtungen" ermöglicht es den Kindern, ihre musikalischen 

Fähigkeiten zu entdecken und zu entfalten. Durch das gemeinsame Singen, das 

Experimentieren mit Rhythmus und Bewegung sowie die kreative Improvisation 

werden die Kinder in ihrer ganzheitlichen Entwicklung gefördert. Die positiven 

Auswirkungen der musikalischen Früherziehung auf die kognitive Entwicklung und 

die emotionale Ausdrucksfähigkeit der Kinder sind wissenschaftlich belegt. 

 

Bürgerstiftungen für Demokratie, Menschenwürde und Vielfalt! 

Angesichts der schockierenden Enthüllungen zum Geheimtreffen rechtsradikaler und 

verfassungsfeindlicher Kräfte durch das Recherchenetzwerk Correctiv sowie dem 

bedenklichen Zulauf rechter Parteien im Superwahljahr wird deutlich, dass 

Demokratie und Vielfalt keine Selbstverständlichkeit sind. Sie müssen immer wieder 

aufs Neue diskutiert, gelebt und verteidigt werden. 

Bereits 2018 riefen das Bündnis der Bürgerstiftungen Deutschlands gemeinsam mit 

dem Koordinierungskreis die Selbstverpflichtung "Für Demokratie, Menschenwürde 

und Vielfalt!" ins Leben. 
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In seiner Stiftungsratssitzung für das Jahr 2023 hat sich das Gremium der 

Bürgerstiftung – Wir für Meerbusch einstimmig der Selbstverpflichtung der 

Bürgerstiftungen in Deutschland mit der Überschrift „Für Demokratie, 

Menschenwürde und Vielfalt!“ angeschlossen. 

 
 
Meerbusch macht Medienkompetenz 

 

Die Meerbuscher Stadtbibliothek hat in den Herbstferien gemeinsam mit der 

Bürgerstiftung als Pilotveranstaltung der Initiative “Meerbusch macht 

Medienkompetenz” einen Robotik- und Coding-Workshop angeboten. Unter der 

Anleitung von Oliver Beyer, Gründer von Rock a Robot Digital Fitness for 

Kids, konnten dreizehn Jugendliche im Alter von zwölf bis fünfzehn Jahren mit einem 

speziellen LEGO-Bausatz einen eigenen Roboter bauen, programmieren und zu 

steuern. Am letzten Tag des Kurses konnten die jungen Programmiererinnen und 

Programmiere im Rahmen eines Wettbewerbs den Erfolg ihrer Arbeit unter Beweis 

stellen. Dazu hatten sich zahlreiche Eltern und Gäste in der Bibliothek eingefunden 

um zu erleben, wie die Roboter ihre Aufgaben entsprechend der Programmierung und 

Steuerung durch die Teilnehmende erledigten. Eine Neuauflage der Veranstaltung ist 

infolge des positiven Feedbacks „vorprogrammiert“. 

 
 
II. Fördermaßnahmen 

 

Parkbänke für Meerbusch 

 

Die beliebte Initiative "Spenden für Parkbänke" ging auch im Jahr 2023 weiter. Seit 

2014 ermöglichen es Bürgerinnen und Bürger durch ihre Spenden, neue 

Sitzgelegenheiten im Stadtgebiet zu schaffen. In enger Zusammenarbeit mit der 

Stadtverwaltung werden geeignete Standorte für die Bänke ausgewählt, wobei auch 

die Wünsche der Spender berücksichtigt werden. 

 

Die Bürgerstiftung konnte dank der Spendenbereitschaft der Bürgerinnen und Bürger 

bereits rund 51 Parkbänke finanzieren, die von der Stadtverwaltung aufgestellt 

wurden. Auf Wunsch der Spender werden die Bänke mit kleinen Hinweisschildern 

versehen, die auf ihre großzügige Unterstützung hinweisen. Die Bänke werden der 
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Stadt Meerbusch im Rahmen eines Schenkungsvertrages übergeben und dienen als 

sichtbares Zeichen des bürgerschaftlichen Engagements in der Gemeinde. 

 

Auch wenn im Jahr 2023 nur eine Bank realisiert wurde, sind weitere bereits 

angefragt und in Planung. Die Initiative zeigt, wie wichtig es ist, dass sich 

Bürgerinnen und Bürger aktiv am öffentlichen Leben beteiligen und gemeinsam die 

Stadt lebenswerter gestalten. 

 

Fördertopf „Teilhabe in Meerbusch“ 

 
Um Kinder aus armen Familien gezielt und einfach zu unterstützen, hat die 

BürgerStiftung im Jahr 2015 den Fördertopf „TiM“ ins Leben gerufen. Dieses 

Förderprogramm zielt darauf ab, dort zu helfen, wo die Leistungen des Bildungs- und 

Teilhabepakets nicht ausreichend sind oder individuelle Bedarfe nicht abdecken. 

„TiM“ ermöglicht es zudem, in bestimmten Fällen auch solche Kosten teilweise zu 

übernehmen, die außerhalb der regulären Förderrichtlinien des Bildungs- und 

Teilhabepakets liegen. 

 

Der Fördertopf ist ein wesentlicher Bestandteil der städtischen Initiative „Teilhabe in 

Meerbusch“, die das Ziel verfolgt, allen hier lebenden Kindern, unabhängig von ihrer 

sozialen Herkunft, ein gutes Aufwachsen zu ermöglichen. Im Jahr 2023 wurden 

gemäß den Förderrichtlinien Fördermittel in Höhe von 5.550,00 Euro bewilligt, die 

hauptsächlich durch zweckgebundene Spenden finanziert wurden. 

 

Unterstützung des DRK Ortsvereins Meerbusch e.V  

 

Der DRK Ortsverein Meerbusch e.V. engagiert sich seit Jahren in Meerbusch in der 

Gefahrenabwehr, im Katastrophenschutz, im Sanitätsdienst, in der Erste-Hilfe 

Ausbildung sowie in der humanitären Hilfe. Ein neues und zugleich wichtiges Projekt, 

das vom DRK Meerbusch in Angriff genommen wurde, ist die Investition in einen 

neuen Rettungswagen und dessen Ausstattung. Die BürgerStiftung - Wir für 

Meerbusch hat sich dazu entschlossen, dieses Projekt, das essentiell wichtig für die 

Arbeit des Ortsverbandes und somit auch für die Bürgerinnen und Bürger von 

Meerbusch ist, mit einer Spende in Höhe von 500€ zu unterstützen.  
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Baumspende für Büderich  

 

Mehrere Büdericher Ratsmitglieder haben sich zusammengetan und der Stiftung 

zweckgebundene Spenden zukommen lassen, um die leere Baumscheibe am 

Landsknecht mit einer Sumpfeiche bepflanzen zu lassen kann. Die Bepflanzung 

erfolgte schließlich in Kooperation mit dem Grünflächenamt der Stadt Meerbusch, mit 

dem ja auch eine erfolgreiche Kooperation hinsichtlich der Parkbänke besteht. Die 

Stiftung freut sich damit einen kleinen Beitrag zum Klimaschutz, aber gleichzeitig 

auch für die Attraktivität des Platzes geleistet zu haben. 

 

III. Stiftungsorganisation 

Die durch Stiftungsgeschäft und Stiftungssatzung vom 23. Juni 2008 als 

selbstständige Stiftung bürgerlichen Rechts errichtete BürgerStiftung „Wir für 

Meerbusch“ wurde durch die Bezirksregierung Düsseldorf am 25. Juli 2008 als 

selbständige Stiftung bürgerlichen Rechts anerkannt. 

 
Vorstand 

Dem Vorstand gehörten im Geschäftsjahr 2023 folgende Personen an: 

1. Herr Dr. Lothar Beseler (Vorsitzender) 
2. Herr Karl-Heinz Rütten (stellv. Vorsitzender) 
3. Frau Petra Bachmann  
4. Herr Thomas Wolf (Schatzmeister) 
5. Dr. Dr. Winfried Spittler 

 

Der Vorstand trifft sich regelmäßig zum Gedankenaustausch. Neue Projekte und 

Aktivitäten werden diskutiert und laufende Maßnahmen reflektiert. Der Vorsitzende 

des Stiftungsrates nimmt grundsätzlich an den Sitzungen des Vorstands teil.  

 

Stiftungsrat 

Dem Stiftungsrat gehörten im Geschäftsjahr 2023 folgende Personen an: 
 

Herr Toni Selders (Vorsitzender) 
Herr Heribert Schween (stellv. Vorsitzender) 
Herr Franz-Josef Radmacher 
Frau Angelika Mielke-Westerlage 
Herr Michael Schmuck, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Neuss  
Herr Johann Spennes 
Herr Gerd van Vreden 
Frau Doris Beseler 
Herr Christian Bommers 
Frau Claudia Evertz 
Herr Volker Klemm 
Herr Christian-Thomas Perlick 
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IV. Finanzen 

 

 
Im Jahr 2023 wurde ein Betrag in Höhe von 12.371,51 € für satzungsgemäße 
Zwecke ausgezahlt. 
 

Wirtschaftsplan 2024   

Einnahmen   

Umsatzerlöse Kunstkarten 100,00 € 

Freie Spenden 2.000,00 € 

Zweckgebundene Spenden 15.000,00 € 

Adventskalender 
Wünsch dir was/Rikscha 
Beteiligung Förderverein Musikschule 

5.500,00 € 
4.000,00€ 

960,00€ 

Zinserträge Girokonten/Depot 1.500,00 € 

  29.060,00 € 

Ausgaben   

Fördertopf TiM 7.500,00 € 

Kosten Adventskalender 2.500,00 € 

Parkbänke 5.000,00 € 

Wünsch Dir was/Rikscha 10.000,00 € 

Kooperationsprojekt Musikschule 
Ackerdemie 

2.600,00€ 
2.500,00€ 

Neue Projekte 1.000,00 € 

Allgem. Öffentlichkeitsarbeit 500,00 € 

Mitgliedsbeitrag Bundesverband  150,00 € 

Verwaltungskosten 150,00 € 

Ausgaben Vermögensverwaltung 
Digitale Teilhabe 

150,00 € 
7.000,00€ 

  39.050,00 € 

 
 

 
 

Finanzsituation 31.12.2023  
  
Stiftungskapital  
Gründungskapital     50.400,00 €  
Zuführung zum Vermögen gem. § 58 Nr. 12 AO bis 2010       7.510,00 €  
Zustiftungen bis 2021     46.190,61 € 
Zustiftungen 2022+2023          750,00 €  

   104.850,61 €  

  
Vermögen  
Geldanlagen     99.371,51 €  
Warenbestände (Kunstkarten)       1.267,90 €  
Girokonto Sparkasse     46.463,40 €  
Girokonto Volksbank       9.692,33 €  

   € 156.795,14 
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V. Ausblick 
 
Im kommenden Jahr wird die Stiftung ihre laufenden Projekte mit vollem 

Engagement fortführen. Die bereits angestoßenen Initiativen, die in den vergangenen 

Jahren positive Entwicklungen gezeigt haben, sollen weiter ausgebaut und vertieft 

werden. Dabei bleibt es unser oberstes Ziel, unsere Förderziele zu erreichen und den 

größtmöglichen Nutzen für die von uns unterstützten Bereiche zu erzielen. 

 

Ein weiterer zentraler Schwerpunkt wird die Steigerung des Spendenaufkommens 

sein. Die Herausforderungen der letzten Jahre haben uns gezeigt, wie wichtig eine 

stabile und verlässliche finanzielle Basis für die Umsetzung unserer Projekte ist. 

Durch gezielte Maßnahmen und eine verstärkte Ansprache von potenziellen Förderern 

möchten wir unsere Einnahmen nachhaltig erhöhen und damit die Finanzierung 

unserer Stiftungsarbeit auf ein noch solideres Fundament stellen. 

 

Darüber hinaus wollen wir unsere Öffentlichkeitsarbeit gezielt verbessern, um die 

Wahrnehmung der Stiftung in der breiten Öffentlichkeit zu stärken. Durch eine 

intensivere Nutzung von digitalen Kanälen, eine stärkere Präsenz in den sozialen 

Medien und die gezielte Ansprache von Multiplikatoren möchten wir die Bekanntheit 

unserer Arbeit weiter steigern und neue Unterstützer gewinnen. 

 

Ein wichtiges Thema im kommenden Jahr wird zudem die Neubesetzung unseres 

Vorstandes sein. Im Rahmen der anstehenden Neuwahlen suchen wir neue 

engagierte Persönlichkeiten, die die Arbeit der Stiftung mit frischen Ideen und 

Tatkraft unterstützen und voranbringen. Die Gewinnung qualifizierter und motivierter 

Bewerber:innen wird für uns eine zentrale Aufgabe sein, um den künftigen Erfolg der 

Stiftung zu sichern. 

 

Wir blicken daher mit Zuversicht und Tatendrang auf das kommende Jahr und freuen 

uns darauf, gemeinsam mit unseren Unterstützern, Partnern und neuen 

Vorstandsmitgliedern die zukünftigen Herausforderungen anzugehen und die Stiftung 

weiter auf ihrem erfolgreichen Weg zu begleiten. 

 

Meerbusch, im Sommer 2024 

 

 

Dr. Lothar Beseler      Bettina Scholten 
Vorstandsvorsitzender     Geschäftsführerin  


